
1.

Aufgestellt aufgrund des Aufstellungsbeschlusses des Planungs- und Umweltausschusses vom 30.09.2010. Die orts-

übliche Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses ist durch Bereitstellung im Internet am 30.11.2010 erfolgt. Auf

die Bereitstellung im Internet wurde am 30.11.2010 durch Abdruck in der „Bergedorfer Zeitung“ hingewiesen.

Wentorf bei Hamburg, den 28.09.2012

Siegel ..........................................................

Matthias Heidelberg (Bürgermeister)

2.

Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 (1) Satz 1 BauGB wurde am 22.11.2010 in Form einer Öffent-

lichkeitsveranstaltung durchgeführt.

Wentorf bei Hamburg, den 28.09.2012

Siegel ..........................................................

Matthias Heidelberg (Bürgermeister)

3.

Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange, die von der Planung berührt sein können, wurden gemäß

§ 4 (1) i. V. m. § 3 (1) BauGB am 05.11.2010 unterrichtet und zur Abgabe einer Stellungnahme aufgefordert.

Wentorf bei Hamburg, den 28.09.2012

Siegel ..........................................................

Matthias Heidelberg (Bürgermeister)

4.

Der Planungs- und Umweltausschuss hat am 26.01.2012 den Entwurf des Bebauungsplanes mit Begründung be-

schlossen und zur Auslegung bestimmt.

Wentorf bei Hamburg, den 28.09.2012

Siegel ..........................................................

Matthias Heidelberg (Bürgermeister)

5.

Der Entwurf des Bebauungsplanes, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B), sowie die Be-

gründung, haben in der Zeit vom 16.02.2012 bis zum 15.03.2012 während der allgemeinen Öffnungszeiten für den

Publikumsverkehr nach § 3 (2) BauGB öffentlich ausgelegen. Die öffentliche Auslegung wurde mit dem Hinweis,

dass Stellungnahmen während der Auslegungsfrist von allen Interessierten schriftlich oder zur Niederschrift abge-
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Publikumsverkehr öffentlich ausgelegen. öffentliche Auslegung Hinweis,

dass Stellungnahmen während der Auslegungsfrist von allen Interessierten schriftlich oder zur Niederschrift abge-

geben werden können, durch Bereitstellung im Internet am 07.02.2012 ortsüblich bekanntgemacht. Auf die Bereit-

stellung im Internet wurde am 07.02.2012 durch Abdruck in der „Bergedorfer Zeitung“ hingewiesen.

Wentorf bei Hamburg, den 28.09.2012

Siegel ..........................................................

Matthias Heidelberg (Bürgermeister)

6.

Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange, die von der Planung berührt sein können, wurden gemäß

§ 4 (2) BauGB am 15.02.2012 unterrichtet und zur Abgabe einer Stellungnahme aufgefordert.

Wentorf bei Hamburg, den 28.09.2012

Siegel ..........................................................

Matthias Heidelberg (Bürgermeister)

7.

Der Entwurf des B-Planes wurde nach der öffentlichen Auslegung (Nummer 5) geändert. Der Planungs- und Umwelt-

ausschuss hat am 26.04.2012 den Entwurf des Bebauungsplanes mit Begründung beschlossen und zur erneuten

Auslegung gemäß § 4a (3) BauGB bestimmt. Der Entwurf des B-Planes, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A)

und dem Text (Teil B), sowie die Begründung haben in der Zeit vom 08.05.2012 bis 07.06.2012 während der allge-

meinen Öffnungszeiten für den Publikumsverkehr nach § 4a (3) BauGB erneut öffentlich ausgelegen. Die öffentliche

Auslegung wurde mit dem Hinweis, dass Stellungnahmen während der Auslegungsfrist von allen Interessierten

schriftlich oder zur Niederschrift abgegeben werden können, durch Bereitstellung im Internet am 30.04.2012 ortsüb-

lich bekanntgemacht. Auf die Bereitstellung im Internet wurde am 30.04.2012 durch Abdruck in der "Bergedorfer

Zeitung" hingewiesen.

Wentorf bei Hamburg, den 28.09.2012

Siegel                 ..........................................................

      Matthias Heidelberg (Bürgermeister)

8.

Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange, die von der Planung berührt sein können, wurden erneut

gemäß § 4a (3) BauGB am 07.05.2012 unterrichtet und zur Abgabe einer Stellungnahme aufgefordert.

Wentorf bei Hamburg, den 28.09.2012

Siegel ..........................................................

Matthias Heidelberg (Bürgermeister)

9.

Der katastermäßige Bestand am 23.02.2012 sowie die geometrischen Festlegungen der neuen städtebaulichen

Planung werden als richtig bescheinigt.

Ahrensburg, den 16.06.2012

Siegel ................................................................................

Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur Sprick

10.

Die Gemeindevertretung hat die Stellungnahmen der Öffentlichkeit und der Behörden und sonstiger Träger öffentli-

cher Belange am 27.09.2012 geprüft. Das Ergebnis wurde mitgeteilt.

11.

Die Gemeindevertretung hat den Bebauungsplan, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B)

am 27.09.2012 als Satzung beschlossen und die Begründung durch (einfachen) Beschluss gebilligt.

Wentorf bei Hamburg, den 28.09.2012

Siegel ..........................................................

Matthias Heidelberg (Bürgermeister)

12.

Die Bebauungsplansatzung, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B), wird hiermit ausge-

fertigt und ist bekannt zu machen.

Wentorf bei Hamburg, den 28.09.2012

Siegel ..........................................................

Matthias Heidelberg (Bürgermeister)

13.

Der Beschluss des Bebauungsplanes durch die Gemeindevertretung und die Stelle, bei der der Plan mit Begrün-

dung und zusammenfassender Erklärung auf Dauer während der Sprechstunden von allen Interessierten eingese-

hen werden kann und die über den Inhalt Auskunft erteilt, sind am 02.10.2012 ortsüblich bekannt gemacht worden. In

der Bekanntmachung ist auf die Möglichkeit, eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften und Mängeln der

Abwägung einschließlich der sich ergebenden Rechtsfolgen (§ 215 (2) BauGB) sowie auf die Möglichkeit, Entschädi-

gungsansprüche geltend zu machen und das Erlöschen dieser Ansprüche (§ 44 BauGB) hingewiesen worden. Auf

die Rechtswirkungen des § 4 (3) GO wurde ebenfalls hingewiesen.

Die Satzung ist mithin am 03.10.2012 in Kraft getreten.

Wentorf bei Hamburg, den 04.10.2012

Siegel ..........................................................

Matthias Heidelberg (Bürgermeister)
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Allgemeine Wohngebiete

(§ 4 BauNVO)

Offene Bauweise

nur Doppelhäuser zulässig

nur Einzelhäuser zulässig

nur Einzel- und Doppelhäuser zulässig

nur Hausgruppen zulässig

Baulinie

Baugrenze

Öffentliche Straßenverkehrsflächen

Straßenbegrenzungslinie

Verkehrsflächen besonderer Zweckbestimmung

Rad- und Fußweg

Bereich ohne Ein- und Ausfahrt

Öffentliche Grünflächen

Erhalten von Bäumen

9. Sonstige Planzeichen

1. Art der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, §§ 1 bis 11 BauNVO

2. Maß der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, § 16 BauNVO)

3. Bauweise, Baulinien, Baugrenzen (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, §§ 22 und 23 BauNVO)

4. Verkehrsflächen (§ 9 Abs. 1 Nr. 11 und Abs. 6 BauGB)

6. Grünflächen (§ 9 Abs. 1 Nr. 15 und Abs. 6  BauGB)

7. Wasserflächen und Flächen für die Wasserwirtschaft, den Hochwasserschutz

und die Regelung des Wasserabflusses (§ 9 Abs. 1 Nr. 16 und Abs. 4, § 40 Abs. 1

Nr.13 BauGB)

8. Planungen, Nutzungsregelungen, Maßnahmen und Flächen für Maßnahmen zum

Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Natur und Landschaft (§ 9 Abs.1 Nr. 20,

25 und Abs. 6, § 40 Abs. 1 Nr.14  BauGB)

Umgrenzung von Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und Entwicklung von

Natur und Landschaft (§ 9 Abs. 1 Nr. 20 und Abs. 6  BauGB)

Umgrenzung von Flächen für Nebenanlagen, Stellplätze, Garagen und Gemeinschafts-

anlagen (§ 9 Abs.1 Nr.4 und 22 BauGB)

Mit Geh-, Fahr- und Leitungsrechten zu belastende Flächen (§ 9 Abs. 1 Nr. 21 und

Abs. 6 BauGB)

Umgrenzung der Flächen für besondere Anlagen und Vorkehrungen zum Schutz vor

schädliche Umwelteinwirkungen im Sinne des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (§ 9 Abs. 1

Nr. 24 und Abs .4 BauGB)

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches (§ 9 Abs. 7 BauGB)

Abgrenzung unterschiedlicher Nutzung, z.B. von Baugebieten, oder Abgrenzung des Maßes

der Nutzung innerhalb eines Baugebietes (§ 1 Abs. 4, § 16 Abs. 5 BauNVO)

GF 1200 m²

Geschossfläche als Höchstmaß, z. B. 1.200 m²

Grundfläche als Höchstmaß, z. B. 320 m²

Zahl der Vollgeschosse, zwingend, z. B. III

GR 320 m²

Zahl der Vollgeschosse als Höchstmaß, z. B. II
II

Gebäudehöhe in m, z. B. 9,50 m

GH 9,50 m

FH 9,00 m

TH 6,50 m

Firsthöhe in m, z. B. 9,00 m

Traufhöhe in m, z. B. 6,50 m

Mischverkehrsfläche: Anliegerstraße mit maßgebender Aufenthaltsfunktion

Regenrückhaltebecken

Flachdächer
FD

PD
Pultdächer

Firstlinie

Lärmpegelbereich, z. B. LPB IV (s. textl. Festsetzung 2.2)
LPB IV

Parkanlage

Kinderspielplatz

WA 1

Wasserflächen

Lärmschutzwand mit 4,00m Höhe (s. textl. Festsetzung 2.1)

Lärmpegelbereich LPB III, Lärmschutz nur bedingt notwendig (s. textl. Festsetzung 2.3)
LPB III*

Umgrenzung von Flächen zum Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern und sonstigen

Bepflanzungen (§ 9 Abs. 1 Nr. 25a und Abs. 6  BauGB)

Satteldächer

Elektrizität

Abfall

5. Flächen für Versorgungsanlagen, für die Abfallentsorgung und Abwasserbeseitigung sowie für

Ablagerungen (§ 5 Abs. 2 Nr. 4 und Abs. 4, § 9 Abs. 1 Nr. 12, 14 und Abs. 6  BauGB)

M

Ev

Geh-, Fahr- und Leitungsrechte zugunsten der Anlieger und Ver- und Entsorgungsträger

Entwässerungsmulde / -graben

Entwässerungskanal (Speicherrigole), unterirdisch

geplante Bäume anzupflanzen und zu erhalten  (nachrichtliche Übernahme aus dem

Planfeststellungsverfahren Landesstraße 222

Grundflächenzahl als Höchstmaß, z. B. GRZ 0,35

GRZ 0,35

Umgrenzung von Flächen mit Bindung für Bepflanzungen und für die Erhaltung von Bäumen,

Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen (§ 9 Abs. 1 Nr. 25b und Abs. 6  BauGB)

Bezeichnung der Teilbaugebiete, z. B. WA 1

Kennzeichnung der Maßnahmenfläche: Knickerhalt

Anpflanzen von Sträuchern und sonstigen Gehölzen

Anpflanzen von Bäumen

Abfallwertstoffbehälter

Energieversorgung

Müllsammelplatz

Stellplätze

Tiefgarage

Gehrecht zugunsten der Allgemeinheit

Fahrrecht zugunsten der Gemeinde Wentorf bei Hamburg

Gehrecht zugunsten der Allgemeinheit

Fahrrecht zugunsten von Feuerwehr- und Rettungsfahrzeugen

3

1

2

Schmutzwasserpumpstation

1

I. Festsetzungen gemäß § 9 BauGB

Einrichtung zur Löschwasserversorgung

1

Pultdächer

max. 20°
Dachneigung, z. B. max. 20°

Sichtdreieck mit 85 m Schenkellänge (60 km/h)

Anbauverbotszone an der Landesstraße L 222 (§ 29 Abs. 1 StrWG)

SD
Satteldächer

vorhandene Grundstücksgrenzen

III. Darstellungen ohne Normcharakter

vorhandene Gebäude mit Nebengebäuden

Flurstücksnummern

geplante Grundstücksgrenzen

eingemessener Knickwall, Bestand

eingemessene Bäume, Bestand

II. Kennzeichnungen, Nachrichtliche Übernahmen (§ 9 Abs. 6 BauGB)

2
0
.
0
0

Gas-Hochdruckleitung mit 2,00 m Schutzstreifen je Seite

Lärmschutzwall, Bestand

Verfahrensstand nach BauGB

§ 4(2)

Bebauungsplan Nr. 50

"Auf dem langen Asper"

gez.

bearb.

Datum
Planverfasser

Name

28.10.2010

srk/mh

Gemeinde Wentorf bei Hamburg

Hauptstraße 16

21465 Wentorf bei Hamburg

1:1000

Maßstab: Planinhalt:

Inhalt

Nord

geändert

geändert

geändert

geändert

geändert

geändert

Planzeichnung (Teil A)

M 1:1000

Satzung der Gemeinde Wentorf bei Hamburg über den Bebauungsplan Nr. 50

für das Gebiet nördlich Friedrichsruher Weg, westlich Ostring, südlich Wohltorfer Weg und östlich Danziger Straße

Aufgrund des § 10 des Baugesetzbuches wird nach Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung der Gemeinde Wentorf bei Hamburg vom 27.09.2012 folgende Satzung über den Bebauungsplan Nr. 50

für das Gebiet  nördlich Friedrichsruher Weg, westlich Ostring, südlich Wohltorfer Weg und östlich Danziger Straße, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B), erlassen.

Es gilt die Baunutzungsverordnung (BauNVO) vom 23. Januar 1990 (BGBL. I S.132)  in der zuletzt geänderten Fassung in Anwendung der Planzeichenverordnung (PlanZV) vom 18.012.1990 (BGBL. I. S. 58)

§ 3(1) § 4(2) § 3(2) § 10(1) § 10(3)§ 4(1)

28.10.2010

srk/mh

Gliederung der Teilgebiete

Straßenquerschnitte

Querschnitt (A - A) Erschließungsstraße "Planstraße A"

Querschnitt (B - B) Wohnwege und Erschließungsringe "Planstraße B"

Zuordnung der Festsetzungen
17.11.2010

srk/mh

gem. 01.11.2010

06.12.2010

srk/mh

gem. 22.11.2010

17.01.2011

srk/mh

gem. 13.12.2010

22.02.2011

srk/mh

gem. 18.01.2011

Textliche Festsetzungen (Teil B)

25.03.2011

srk/mh

gem. 25.02.2011

25.04.2012

srk/mh

gem. Abwägung

Querschnitt (C - C) Erschließungsring "Planstraße C"

Querschnitt (D - D) Erschließungstraße "Planstraße D"

Verfahrensvermerke

Planzeichenerklärung

§ 4a(3)

geändert
21.06.2012

srk/mh

gem. Abwägung


